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23. Rheinland-Pfalz-Tag  
in Speyer

Mögen auch manche Zuschauer:innen und Aussteller:innen mit Petrus 
gehadert haben – aus Speyerer Sicht steht fest: In drei Rheinland-
Pfalz-Tagen hat sich die Stadt wieder einmal trotz Massenandrangs als 
charmante Gastgeberin bewiesen. Die Polizei bezifferte die Gesamtbe-
sucher:innenzahl auf 310 000, Ministerpräsident Kurt Beck sogar auf 
320 000! 

Das bunte Zeugnis der Lebensfreude eines feierfrohen Bundeslandes 
wurde von einem Festzug gekrönt, der allein 120 000 Zuschauer:innen 
anzog. Vielfältig wie das Programm war diesmal auch das Wetter. 
Der Himmel hatte von gleißender Sonne bis hin zu Blitz, Donner, 
Wolkenbruch und Hagelschlag alles „auf Lager“ und stellte sowohl 
Besucher:innen wie auch Teilnehmer:innen und Sicherheitskräfte 
vor einige Nervenproben. Von einigen Sturmschäden bei Dächern, 
Zelten und Bäumen abgesehen, verlief aber alles relativ glimpflich und 
konnte die Fans nicht abschrecken. Denn sowohl am Samstag als auch 
am dritten Tag des Landesfestes setzte sich die hervorragende 
Besucher:innenbilanz des Eröffnungstages fort.
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Speyer – Kultur, Toleranz und Lebenslust

Wenn du das Gefühl hast, dass du Geschichte berühren kannst und die 
Geschichte dich berührt, dann bist du in Speyer. Bewegte 2 000 Jahre und 
ein unschätzbar wertvolles kulturhistorisches Erbe lassen sich an nahezu 
jeder Straßenecke entdecken. Der mächtige, fast 1 000 Jahre alte Kathe-
dralbau des Doms zu Speyer –  UNESCO-Welterbestätte seit mehr als 40 
Jahren – fasziniert Besucher:innen aus der ganzen Welt und gilt als heraus-
ragendes Bauwerk der Romanik. 
Einzigartig präsentiert sich auch das jüdische Erbe der Stadt im soge-
nannten Judenhof mit dem Museum SchPIRA und der Mikwe aus dem 
11. Jh. Gemeinsam mit den SchUM-Stätten in Worms und Mainz wurde der 
Judenhof 2021 in die Liste der UNESCO-Welterbestätten aufgenommen. 
Faszinierende Einblicke bieten auch die Speyer Museen und Freizeitein-
richtungen. Technikbegeisterte finden im Technik Museum Speyer wahre 
Schätze, im Historischen Museum finden Kulturfreunde:innen viel beach-
tete Sonderausstellungen und im Großaquarium Sea Life Speyer entdecken 
Besucher:innen die faszinierende Unterwasserwelt. All das und noch viel 
mehr bietet dir Speyer!
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